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Zeit der Grauholzschlacht (bis in die 
1960er Jahre von Hand geschrie-
ben), Bauprotokolle, Pläne und  
Kirchenrechnungen seit 1550, Tauf-, 
Konfirmations-, Ehe- und Sterbe- 
rodel, Mandantenbücher, Chorge-
richtsmanuale, Zinsurbane, uralte 
Bibeln von Luther und Piscator, alte 
Gesangbücher, Predigten und einige 
erbauliche Schriften bis hin zu elek-
tronisch verfassten Protokollen und 
Dokumenten. Das Archiv ist wie 
eine Schatztruhe voller Erinnerun-
gen. Zugleich ist es ein historisches, 
kulturelles Zeitzeugnis, ein Spiegel 
der Lebensumstände und Bedin-
gungen von Menschen in früheren 
Zeiten.

Berner Disputation von 1528:
«6. bis 16. Jänner obrigkeitlich angeordnete Disputati-

on zwischen Anhängern der Reformation und Vertre-

tern der altgläubigen Kirche». In ihrer Folge führte 

Bern die Reformation ein und verhalf ihr so in der 

Schweiz letztlich zum Durchbruch.

Münchenbuchsee

Gottesdienst
Sonntag, 03.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Martin Stüdeli
Chrigu Gerber, Orgel

Gottesdienst zum Palmsonntag
Sonntag, 10.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
Christian Inäbnit, Orgel
Silvia-Kristina Hadorn 
mit Musikensemble, Stabat Mater

Andacht im Domicil mit Abendmahl
Donnerstag, 14.04.2022, 10:00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Abendmahl
Freitag, 15.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Simon Jenny
Imre Gajdos, Orgel
Kirchenchor

Ökumenische Osterfrühfeier
Sonntag, 17.04.2022, 06:00 Uhr
Beginn beim Osterfeuer 
vor der Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Brigitte Fuchs
Carla Pimenta, kath. Kirchgemeinde
Gaby von Schroeder, EGW
Kirchenchor
anschliessend Osterzmorge

Gottesdienst zu Ostern 
mit Abendmahl
Sonntag, 17.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Imre Gajdos, Orgel

Gottesdienst
Sonntag, 24.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Simon Jenny
Imre Gajdos, Orgel

Moosseedorf

Fastenbrechen
Samstag, 02.04.2022, 07:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher
Chrigu Gerber, Orgel
anschl. sehr einfaches Morgenessen

Gottesdienst zum Karfreitag
Freitag, 15.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Chrigu Gerber, Orgel
Richard Haynes, Klarinette d'amore

Gottesdienst zu Ostern
Sonntag, 17.04.2022, 10:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher
Chrigu Gerber, Orgel
Christoph Wiesmann, Oboe und Saxofon
anschliessend Eier tütsche

 KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Co-Präsidium Kirchgemeinderat:	 Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04, hansulrich.wegmueller@kige.ch 
			   André Bienz, 079 765 39 89, andre.bienz@kige.ch

Redaktion und Leitung Sekretariate:	 Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee: 	 Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

Reservationen:		  Andreas Mani, Münchenbuchsee, 031 869 27 08, andreas.mani@kige.ch

			   Jacqueline Willi, Moosseedorf, 079 531 23 29, jacqueline.willi@kige.ch

Pfarramtstelefon:		  031 859 03 73 (Moosseedorf)

Münchenbuchsee

Seniorenessen GFM
Donnerstag, 07.04.2022, ab 11:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Bibelwerkstatt
Mittwoch, 13.04.2022, 17:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Kinderwoche «Fest der Kulturen»
Dienstag, 19.04.2022 bis 
Freitag, 22.04.2022, 10:00 bis 16:00 
Uhr Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee

Spielnachmittag für Senior*innen
Donnerstag, 21.04.2022, 14:30 Uhr
Domicil Weiermatt, Münchenbuchsee 

Moosseedorf

Lisminachmittag
Dienstag, 05.04.2022, 14:00 Uhr
treff badweg

4. Abendmusik
Sonntag, 10.04.2022, 17:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Stabat Mater, Pergolesi

Sonntagmittagstisch
Sonntag, 10.04.2022, 12:00 Uhr
treff badweg

Bibelwerkstatt
Montag, 11.04.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Veranstaltung «Zwäg ins Alter»
Montag, 11.04.2022, 13:30 Uhr
treff badweg

Mir singe...
Mittwoch, 13.04.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lesegruppe
Dienstag, 19.04.2022, 20:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «Das Flüstern der 
Feigenbäume» von Elif Shafak

Lisminachmittag
Dienstag, 19.04.2022, 14:00 Uhr
treff badweg

Mir singe...
Mittwoch, 20.04.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lottonachmittag
Freitag, 22.04.2022, 14:00 Uhr
treff badweg

Seniorennachmittag
Montag, 25.04.2022, 14:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
«Ruedi dr Chnächt» mit Ruedi Wyss

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 27.04.2022, 09:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Seniorenwanderung
Mittwoch, 27.04.2022, 09:45 Uhr
Treffpunkt Dorfplatz Moosseedorf

Chässchnitteessen
Samstag, 30.04.2022, 11:00 Uhr
treff badweg

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

4. ABENDMUSIK

Sonntag, 10. April 2022, 17:00 Uhr
Kirche Moosseedorf

Stabat Mater, Pergolesi
mit Silvia-Kristina Hadorn, Eva Künzi und Christian Inäbnit 
Texte: Claudia Buhlmann

Das Stabat mater (Stabat mater dolorosa, die Mutter schmerzerfüllt) ist ein mittelalterliches Gedicht, das die Mutter Jesu in ihrem Schmerz um den gekreuzigten Jesus als 

zentralen Inhalt hat. Der Verfasser ist ungeklärt. Das Stabat mater wurde durch das Konzil von Trient im 16. Jahrhundert aus dem Gottesdienst verbannt. 

1727 wurde es bei der Einführung des Festes Septem Dolorum Beatae Mariae Virginis (Gedächtnis der sieben Schmerzen Mariens) in den Messtext aufgenommen und  

gehört seither wieder zur katholischen Liturgie. Allerdings wurde das 1727 auf den Freitag nach dem Passionssonntag gelegte Fest durch die Liturgiereform des «zweiten 

vatikanischen Konzils» (1962-1965) abgeschafft, so dass das Stabat mater als liturgisches Stück nur noch am 15. September, dem heutigen Termin «Gedächtnis der 

Schmerzen Mariä», gesungen oder gebetet werden kann. Das Stabat mater von Giovanni Battista Pergolesi ist eine Vertonung für Alt, Sopran und ursprünglich Streicher 

und Basso continuo. Es ist das bekannteste geistliche Werk des italienischen Komponisten und entstand 1736.

Pergolesi komponierte sein Stabat mater im Auftrag einer neapolitanischen adligen Laienbruderschaft, der Cavalieri della Vergine dei Dolori di San Luigi al Palazzo, zum 

Gebrauch in der Liturgie der Karwoche. Er schrieb seine Fassung in einem Franziskanerkloster in Pozzuoli, einer kleinen Hafenstadt bei Neapel, wenige Wochen vor seinem 

Tod; er war an Tuberkulose erkrankt.

Ergänzt wird die Aufführung von Pergolesis Stabat Mater durch Choralvariationen über «Sei gegrüsset, Jesu gütig» für Orgel von Johann Sebastian Bach (BWV 768).

PERSONELLES

Am 24. Januar 2022 konnte ich mich 
in den Kreisen des Kirchgemeinde-
rates vorstellen, da ich mich seit län-
gerer Zeit mit der Absicht befasste, 
einen Beitrag in dieser Gemein-
schaft in Form einer Funktion und 
Tätigkeit in einem Ressort zurück-
zugeben. Ab 1. Februar 2022 wurde 
ich in den Kirchgemeinderat aufge-
nommen. So freut es mich, so spon-
tan in einem gut funktionierenden 
Kirchgemeinderat mitwirken zu 
können.

Der religiöse Bezug wurde mir seit 
meiner Kindheit mitgegeben. In  
unregelmässigen Abständen freue 
ich mich, an kirchlichen Anlässen 
dabei zu sein. Durch meine 3 Kinder 

Roger König, Kirchgemeinderat
Liebe Kirchgemeindemitglieder

hatte ich von der Taufe bis zu deren 
Konfirmation oft die Gelegenheit, an 
den Glaubensfeierlichkeiten teilzu-
nehmen. Dadurch sind sehr viele 
schöne Erinnerungen geblieben. 
Sofern ein Besuch im Familienrah-
men möglich ist, freut mich dies  
natürlich umso mehr.

Ich habe mich bereits in den Kreisen 
der Kirchgemeindemitglieder sehr 
gut angefreundet und in kleinen  
Anfängen des Mitwirkens im Ressort 
Altersarbeit, Diakonie, Migration 
und Entwicklungszusammenarbeit 
aufgenommen. Mit meiner Persön-
lichkeit, so hoffe ich doch, einen  
gewünschten Beitrag einzubringen 
und so den Fortgang, dank der gut 

eingebrachten Grundlagen und  
Tätigkeiten der Vorgängerin,  
weiterzuführen.

Es bestehen viele entsprechende 
Gemeinschaften und Angebote.  
Einfach aussuchen, reinschauen, 
teilnehmen und glücklich sein. 
ROGER KÖNIG, KIRCHGEMEINDERAT

Elisabeth Corrodi, Archivarin

Wohin führt wohl diese Treppe? 
Was �nden wir hinter dieser Tür?

Vielleicht haben Sie es erraten. Wir 
befinden uns im Archiv - sozusagen  
im Langzeitgedächtnis unserer 
Kirchgemeinde, welches sich zur-
zeit noch im ehemaligen Pfarrhaus 
am Mattenstutz in Münchenbuchsee 
befindet.

In zwei Räumen befinden sich  
unzählige Schachteln und alte Foli-
anten mit Schlössern, in Leder  
gebundene Protokollbücher von der 
Zeit nach der Reformation bis zur 

Liebe Elisabeth

Du warst von 1999 bis 2007 im Kirchgemein-
derat. Während dieser Zeit suchte Hans Bart, 
der damalige Archivar, eine Unterstützung. 
Aus Interesse an den Menschen und ihren  
Lebensumständen, Interesse an Geschichte 
und Theologie und am «Wirken» der Amtsträ-
ger der Kirche hast du dich für diese freiwilli-
ge Arbeit zur Verfügung gestellt.

Ab 2007 bis Ende 2021 warst du Hauptver-
antwortliche. Du hast einen Archivplan  
erstellt und das Archiv geordnet nach dem 
Provenienzprinzip, das heisst nach der Ord-
nung von Herkunft und Entstehungszusam-
menhängen. Mit viel Fachwissen, Elan und 
Freude hast du unter Beachtung der jeweils 
aktuellen verbindlichen Vorschriften das  
Archiv gepflegt und geführt. Unzählige Stun-
den hast du in den letzten rund 20 Jahren in 
diesen klimatisch eher kühlen, aber von span-
nenden, faszinierenden, berührenden, anre-
genden Geschichten und Zeitzeugnissen «auf-
gewärmten» Räumen, verbracht.

Hab Dank, liebe Elisabeth, für deinen so wert-
vollen Einsatz in unserer Kirchgemeinde.
IM NAMEN DES KIRCHGEMEINDERATES, 
ROSEMARIE STUDER (EHEMALIG)
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Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
Familienhilfe Bern Fr.   321.00
HEKS, Soforthilfe Corona Fr.   287.00
Entlastungsdienst Fr.   323.00

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Stiftung Theodora Fr.    95.00
Verein Xenia Fr.  407.50

von Bestattung
Spitex Grauholz Fr.  288.50

Moosseedorf

Bestattung
Räss-Christen Klara, geb. 1926

KIRCHLICHE HANDLUNGEN FEBRUAR

KOLLEKTEN FEBRUAR

MONATSLIEDKIRCHENCHOR

Der «Bach-Choral» ist in der Musik 
ein fester Begriff; er hat seinen 
Ursprung in den Kantaten und 
Oratorien von Johann Sebastian 
Bach, wo er musikalische und 
inhaltliche Verläufe gliedert und 
abgrenzt. Kennzeichnend ist die 
Vierstimmigkeit des Satzes, mit Ins-
trumentalbegleitung oder a cappella, 
und die Herkunft aus dem Kirchen-
lied, d.h. die Melodien stammen 
meistens nicht von Bach, sondern 
von älteren Komponisten, und wur-
den auch im Gottesdienst gesun-
gen. Der Satz, und oft auch der 
unterlegte Text, macht aber jeden 
Choral zu einer Besonderheit, ja, die 
einzelnen Stimmen sind selbst 
allein gesungen unübertreffl ich. 

Nicht von ungefähr haben die 
Choräle nach dem Tod ihres Schöp-
fers sein Andenken lange allein 
wach gehalten, während das übrige 
Werk beinahe vergessen ging. Sein 
Sohn Carl Philipp Emanuel gab sel-
ber vier Bände mit 371 Chorälen 

Passionsmusik

Seniorenferien
im Kanton Aargau

Montag, 19. bis Freitag, 23. September 2022
Hotel Stalden, Berikon AG

☼ Hin- und Rückfahrt mit dem Car
☼ Bewegung in der freien Natur (Wanderungen)

Folgende Programmpunkte sind vorgesehen:
☼ Altstadt Zofi ngen, Bremgarten und Aarau (Fenster von Felix Hoff mann)
☼ Glasfenster in Königsfelden (Grablege der Habsburger)
☼ neue Therme «Fortyseven» von Mario Botta in Baden
☼ Kloster Wettingen: reichhaltige Renaissance-Kabinettscheiben

Nach dem Abendessen lassen wir den Tag ausklingen – bei einem Verdauungsspazier-
gang, gemeinsamen Spielen, Singen, Vorlesen, oder ganz einfach beim «Zämehöckle».

Die Ausschreibung mit Anmeldung zum Mitnehmen liegt in den Kirchgemeindehäu-
sern Moosseedorf und Münchenbuchsee auf.

Leiterteam: Franziska Bracher, Dominique Guenin, Dora Zorzi, Monika Schaniel

«Ruedi dr Chächt» 
Montag, 25. April 2022, 14:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Ruedi Wyss als Alleinunterhalter aus dem Gürbetal erzählt ulkig und sorglos aus 
seinem einfachen und bescheidenen Leben.

SENIORINNEN UND SENIOREN

Kinderwoche 2022

Fest der Kulturen

Kirche Münchenbuchsee

Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
19. - 22. April,10:00 -16:00,

24. April,10:00,
Die Tage können auch 
einzeln besucht werden. 
Einzeltag 20.- / Woche 60.- 
Reduktion für Kirchen-
mitglieder.

Inklusiv Mittagessen, 
Zveri und Bastelmaterial.

Info und Anmeldung: jugendpfarramt.ch,
martin.stuedeli@kige.ch, 031 869 58 39.

RG 801

Die Sach ist dein, 
Herr Jesu Christ
Das Osterlied «Die Sach ist dein» 
kommt besonders festlich daher. 
Kein Wunder, stammt die Musik 
doch aus dem «Deutschen Hoch-
amt, wie dasselbe von den Zöglin-
gen des k(aiser-)k(öniglichen) Wai-
senhauses in Wien gesungen wird», 
wie es in der Erstausgabe von 1800 
heisst. Als Komponist zeichnet 
Johann Michael Haydn, der jüngere 
Bruder des berühmten Joseph 
Haydn. Im Original lauten die Worte 
«Hier liegt vor deiner Majestät im 
Staub die Christenschar», und der 
Satz steht für das Schuldbekenntnis 
im Rahmen des eröffnenden «Kyrie» 
der Messe. 

So erklären sich nach dem schwung-
vollen Aufstieg besonders die tiefen 
Verbeugungen, die die Melodie 
nach dem Doppelstrich und gegen 
Ende der Strophe macht. Auch 
wenn sich der neue, leider etwas 
sperrige Text von Samuel Preis-
werk, nicht überall gut in die frische 
Melodie einfügt, verdanken wir ihm 
doch den Einzug dieses munteren 
Hauchs Wiener Klassik ins Gesang-
buch! CHRIGU GERBER

Aktiv gegen Demenz ?
Donnerstag, 7. April 2022, 19:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Wie funktioniert das Gedächtnis? Welche Veränderungen sind im Alter normal und wie 
zeigt sich eine Demenz? Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko, an Demenz zu 
erkranken. Es gibt keinen garantierten Schutz, aber Faktoren, welche Sie beeinfl ussen 
können. 

Nach dem Informationsteil können Sie Bewegungs- und Gedächtnisübungen auspro-
bieren, mit einer Expertin über den Umgang mit demenzbetroff enen Menschen reden, 
sich informieren und sich mit anderen austauschen.

Fahrdienst: Franziska Bracher, 031 301 47 11

Seniorenwanderung
Burgistein / Seftigen - Dittligmühle

Mittwoch, 27. April 2022

Treff punkt  09:45 Uhr, Besammlung Bahnhofplatz Moosseedorf
Abfahrt RBS  09:51 Uhr

Wandergruppe 1
Seftigen – Gurzelen – Längmoos – Dittligmühle
Leichte Wanderung mit wunderschöner Aussicht über das Gürbetal.
Wanderzeit/Streckenprofi l: 6 km, ca. 2 Std. Damit wir für die Führung durch die Dittlig-
mühle fi t sind, machen wir vor dem kurzen Aufstieg noch eine kleine Pause.

Wandergruppe 2
Burgistein – Längmoos - Dittligmühle
Erholsame Wanderung entlang der Gürbe. 
Wanderzeit/Streckenprofi l: 5,3 km, ca. 1.45 Std. Auch diese Gruppe macht eine kurze 
Pause, bevor es zum Aufstieg zur Führung in der Dittligmühle geht.

Gemeinsames Zvieri Restaurant Dittligmühle

Ausrüstung  Picknick, genügend Trinkfl üssigkeit, gute Schuhe, 
   Sonnen-/Regenschutz, persönliche Notfallmedikamente, 
   Wanderstöcke empfohlen.

Rückfahrt  16:24 Uhr, Ankunft Moosseedorf 17:30 Uhr

Kosten Basis Halbtax CHF 16
Versicherungen  sind Sache der Teilnehmer*innen

Anmeldungen bis Montag, 25.04.2022, 12:00 Uhr an:
Gisela Portner, 031 869 12 40 oder Rosmarie Läuff er, 031 869 61 21

Neue Wanderinnen und Wanderer sind immer herzlich willkommen!

Pfarrpersonen Münchenbuchsee

Buhlmann Claudia, 031 862 18 25
claudia.buhlmann@kige.ch

Fuchs Brigitte, 031 869 35 13
brigitte.fuchs@kige.ch

Guenin Dominique, 031 869 02 32
dominique.guenin@kige.ch

Jenny Simon, 031 862 05 74
simon.jenny@kige.ch

Stüdeli Martin, 031 869 58 39
martin.stuedeli@kige.ch
www.jugendpfarramt.ch

Pfarrpersonen Moosseedorf

Bracher Franziska, 031 301 47 11
franziska.bracher@kige.ch

Brodbeck Kathrin, 031 859 03 58
kathrin.brodbeck@kige.ch

heraus, und schrieb im Vorwort: 
«Der Seelige Verfasser hat meiner 
Empfehlung nicht nötig, man ist von 
ihm gewohnt gewesen, nichts als 
Meisterstücke zu sehen.»

Am Karfreitag eine Passion aufzu-
führen, ist uns aus mancherlei Grün-
den nicht möglich, doch können wir 
wenigstens mit Passions-Chorälen 
zum Gottesdienst beitragen. Zu frü-
her entstandenen Melodien, etwa 
von Heinrich Isaak, Hans Leo Hassler 
oder Johann Crüger, treten Texte 
von Friedrich Spee, Johann Heer-
mann und Paul Gerhardt. Doch es 
sind die Sätze von Bach, die ihnen 
ihr einmaliges Gepräge geben.

Und der Ostermorgen darf dieses 
Jahr auch wieder gefeiert werden.
MARKUS GERBER


